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Auferstanden – eine österliche Nachlese  
 
In diesem Jahr lag der Ostertermin spät. Am 
Morgen des Ostersonntags stand das frische 
Grün der Wiesen und Bäume, die 
Blütenpracht in zartrosa und weiß, das Blau 
des wolkenlosen Frühlingshimmels in 
scharfem Kontrast zum Weiß der noch 
verschneiten Gipfel der Karawanken. Es zeigte 
uns: Die Natur erwacht mit voller Kraft, 
feiert den Triumph des Lebens. Doch steckt 
hinter dem üppigen Rahmen des großen 
Festes mehr. Wie lässt es sich füllen oder 
erahnen? 
Die Ungeheuerlichkeit der Auferstehung 
jenseits aller physikalischen Gesetze sprengt, 
was wir durch unseren Verstand fassen 
können. Von jeher fordert sie Künstler und 
Denker.  
Was bedeutet uns heute der Satz des 
Glaubensbekenntnisses, in dem wir beten, „… 
auferstanden von den Toten?“. Als Glaubende 
sind wir mit Christus verbunden, Menschen  
 
 

  

 
 
 
der Gnade und Teilhabe der Fülle 
göttlichen Lebens. In der Zusage der 
Vollendung unseres eigenen Lebens und der 
Überwindung des Todes entfaltet sich die 
Kraft des Osterfestes. Sie befähigt uns frohe 
Menschen zu sein. Wir sind erfüllt und 
getragen vom Wissen, dass der Karfreitag 
nicht der Endpunkt ist, mehr noch von der 
Zusage Jesus Christus, in allen Lebenslagen an 
unserer Seite zu stehen. Sie befähigt uns aber 
auch unsern Mitmenschen in Liebe zu 
begegnen und an einer Gesellschaft der 
gegenseitigen Achtung, des Respektes und der 
Wertschätzung mitzubauen.  
Das Besondere an diesem Osterfest war auch 
der gemeinsame Termin mit den Schwestern 
und Brüdern orthodoxen Bekenntnisses. Der 
orthodoxe Ostergruß, - „Christus ist 
auferstanden!“ - und die Antwort – „Er ist 
wahrhaft auferstanden!“ – soll uns in die 
nachösterliche Zeit begleiten und in unserem 
Alltag Nachhall finden. 
 

Euer Pfarrer 
 
Joseph Lakkapamu

 

Foto: Deutsche Bischofskonferenz 

 

 

 

 

 

An einen Haushalt, amtliche Mitteilung der r.k.Pfarre Maria Wörth                                           Zugestellt durch post.at 

Der Herr ist mein Hirte, er führt mich und ist bei mir. Auch im 

dunklen Tal fürchte ich mich nicht, denn du, Gott, bist an meiner 

Seite. Auszug Psalm 23 

Ein Licht ist Heim gekehrt - Wir nehmen Abschied Papst Franziskus ist am 21. April 2025 im 

Alter von 88 Jahren friedlich verstorben. Viele Menschen auf der ganzen Welt trauern um ihn – nicht nur, 

weil er Papst war, sondern weil er ein besonderer Mensch war: freundlich, offen und mutig. 

Er hat sich für Frieden und Zusammenhalt eingesetzt und war bekannt dafür, auch moderne Themen offen 

anzusprechen. Besonders wichtig war ihm, dass niemand ausgeschlossen wird – egal, woher jemand 

kommt, wie jemand lebt oder glaubt. Mit seiner offenen Art hat er vielen Menschen Hoffnung gemacht. 

Wir hoffen, dass der neue Papst diesen Weg weitergeht und die Weltkirche weiterhin offen und 

menschlich bleibt. 

 

 



PALM“buschn“BINDEN in Maria Wörth gelebte 

Tradition und gelebte Gemeinschaft 
 

 

Das Palmbuschenbinden hat in Kärnten eine lange und liebevoll 

gepflegte Tradition – und auch heuer war es wieder schön zu 

erleben, wie viele fleißige Hände im Pfarrhof von Maria 

Wörth gemeinsam an den bunten Buschen gearbeitet haben. 

Groß und Klein kamen zusammen, um aus Buchs, Palmkätzchen, 

bunten Bändern und traditionellen Symbolen kunstvolle 

Palmbuschen zu binden. 

 

Jeder durfte seinen eigenen Palmbuschen mit nach Hause nehmen 

– als gesegnetes Zeichen des Glaubens und des Frühlingsbeginns. 

Darüber hinaus wurden viele weitere Palmbuschen gebastelt, die 

beim Palmsonntagsgottesdienst gegen eine Spende für einen 

guten Zweck angeboten wurden. 

 

Es war ein fröhlicher, gemeinschaftlicher Nachmittag, der gezeigt 

hat, wie lebendig Tradition sein kann – wenn man sie miteinander teilt. 

 

PALMSONNTAG in Maria Wörth 

Auch in diesem Jahr hat sich die 

Pfarrgemeinde Maria Wörth wieder 

traditionell zur Palmweihe vor dem 

Primushaus versammelt. Bei frischem 

Frühlingswetter und feierlicher Stimmung 

wurden zahlreiche kunstvoll gebundene 

Palmbuschen zur Segnung gebracht – ein 

schöner Ausdruck 

gelebten Glaubens und 

regionaler 

Verbundenheit. 

Jung und Alt kamen 

zusammen, viele Familien hatten mit viel Liebe und Sorgfalt 

ihre Palmbuschen vorbereitet – geschmückt mit Buchs, 

Palmkätzchen, bunten Bändern. Die feierliche Weihe wurde 

vom Pfarrer mit herzlichen Worten und einem kurzen Gebet 

begleitet, bevor sich die Gemeinde gemeinsam zur 

Prozession zur Kirche aufmachte.  

Die Palmweihe vor dem Primushaus ist Jahr für Jahr ein 

besonderer Moment im Leben der Pfarre  

ein Zeichen des Miteinanders,  

des Neubeginns und der Vorbereitung auf die 

Karwoche.  

  



FLEISCHWEIHE in St. Theresia in Dellach 

Gerade rund um das Osterfest spürt man: Die Gemeinschaft rückt ein Stück näher zusammen. Man freut 

sich, einander wiederzusehen, bleibt stehen für ein Gespräch, lacht miteinander und nimmt sich Zeit – 

einfach so, von Mensch zu Mensch. Die Fleischweihe wird so zum Ausdruck gelebten Glaubens und herzlicher 

Verbundenheit. 

Ein Brauch, der uns zeigt, wie wertvoll Gemeinschaft ist – gerade in unserer schnelllebigen 

Zeit. 

   

Firmlingstreff 

Am Sonntagnachmittag, 04.05.2025 trafen sich einige Firmlinge des Dekanates Klagenfurt Land in Maria 

Wörth.  

Der gemeinsame Weg mit vielen Stationen begann in der Krypta und fand seinen Abschluss mit einer 

Andacht in der Winterkirche. Bei jeder Station wurden Perlen verteilt, die zu einem Armband aufgefädelt 

wurden und Impulse, Gedankenanstöße, Fragen dazugegeben. Ein Firmling meinte dazu: „Ich finde es sehr 

schön, dass jede Perle als Symbol für einen bestimmten Teil unseres Lebens gedacht ist. Die Form des 

Armbandes, also der Kreis, bedeutet meiner Meinung nach, dass es keinen Anfang und vor allem kein Ende 

unseres Lebens gibt. Denn nach dem Tod leben wir, also unsere Seele, immer noch weiter, nur nicht in dem 

Körper, den uns Gott für dieses Leben geschenkt hat.“  

Den Ort, die Kirche in Maria Wörth, fanden die Firmlinge wunderschön und dass sie zum Abschluss eine 

Jause bekamen, gefiel ihnen sehr gut. „Ich bin sehr dankbar, dass wir diesen Ausflug gemacht haben.“, kam 

als Rückmeldung. 

 

 



 

Gottesdienste im Mai u. Juni 2025 

24.05.   SA SE 16.00h  Segnung des Kruschitz-Kreuzes und Maiandacht 
 
25.05.  SO    6. SO d. Osterzeit 
  MW 9.30h   Pfarrmesse mit Erstkommunion 
  MW 12.00h  Friedensmesse – Wallfahrt Österreich 
  MW 13.00h  Rosenkranzgebet in der Rosenkranzkirche 
29.05.  DO    CHRISTI HIMMELFAHRT 
  SCH 9.30h   Pfarrmesse in Schiefling für alle 3 Pfarren  
01.06  SO    7. SO d. Osterzeit 
  MW 11.00h  Pfarrmesse  
04.06.  MI MW 18.00h  Abendmesse 
07.06.  SA SE 18.00h  Vorabendmesse in Sekirn f. + Heidi Goëss-Horten u. + Wohltäter  

Helmut Horten, ++ Elfriede u. Alois Jelinek u. + Jonathan Bevan 
 

08.06. SO    PFINGSTSONNTAG – Hochfest der Herabkunft des hl. Geistes 
  MW 11.00h  Hochamt  
09.06. MO    PFINGSTMONTAG 
  SA 9.30h   Hl. Messe f. alle 3 Pfarren in St. Anna ob Reifnitz f.  
     ++ d. Fam. Robesser, Haus Wachale    
11.06.  MI SE 13.30h  hl. Messe im Seniorenheim in Sekirn 
14.06.  SA MW 18.00h  Vorabendmesse in Maria Wörth f. ++ Gerlinde u. Willibald Safran 
15.06.  SO    DREIFALTIGKEITSSONNTAG 
  MW   k e i n e   hl. Messe in Maria Wörth – Ironman 
  KE 8.00h  Pfarrmesse in Keutschach, 9.30h Pfarrmesse in Schiefling 
18.06.  MI MW 18.00h  Abendmesse 
19.06.  DO    HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI / FRONLEICHNAM 
  MW   k e i n e   hl. Messe in Maria Wörth  
  KE 9.00h   Hochamt mit Prozession in Keutschach für alle 3 Pfarren –  
     – anschließend herzliche Einladung zum Pfarrfest  
22.06. SO    12. SO im Jahreskreis 
  MW 10.30h   Hochamt mit dem Kirchenchor Maria Wörth, anschließend  

Fronleichnamsprozession mit dem Allerheiligsten zu den 4 Altären  
mit musikal. Begleitung durch das Blasorchester Moosburg 

25.06.  MI MW 18.00h  Abendmesse 
29.06.  SO    Hl. PETRUS u. PAULUS, Ap. 

MW 10.00h   PFARRFIRMUNG in Maria Wörth mit Prälat Mag. Matthias  
Hribernik; Messgestaltung: Tamburizza-Ensemble „Starabanda“, 
Kirchenchor Keutschach, an der Orgel Johannes Sabotnik u. 
Sopranistin Michaela Paulitsch 

02.07.  MI MW 18.00h  Abendmesse 
05.07.  SA DE 18.00h  Vorabendmesse in Dellach 
06.07. SO    14. SO im Jahreskreis 
  MW   k e i n e   hl. Messe in Maria Wörth 
  SCH 9.30h   Pfarrmesse in Schiefling f. alle 3 Pfarren – anschließend herzliche  

Einladung zum Pfarrfest 
09.07.  MI MW 18.00h  Abendmesse 
 
13.07. SO    15. SO im Jahreskreis 
  MW 11.00h  Pfarrmesse 

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Inhalte sowie für externe Beiträge und Links wird keine Haftung übernommen.  


